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Grossratswahlen 
vom Sonntag, 25. März 2018

Interview mit Walter Schilt 

Liebe	Vechigerinnen,	liebe	Vechiger,	
Sie	können	Walter	Schilt	und	Regierungsrat	
Christoph	Neuhaus	persönlich	treffen:	

Samstag,	3.	März	2018	von	0900	bis	ca.	1300	Uhr	
Mit	Gulaschsuppe	«Jean-Pierre»	und	diversen	
Getränken.	

Am	ersten	MarkJag	nach	der	Winterpause	und	
zusammen	mit	der	Eröffnung	der	VOI-Migros	auf	
dem	Dorfplatz	in	Boll.	Wir	freuen	uns	auf	Ihren	
Besuch.	
SVP	Sek'on	Vechigen	und	Unterstützungskomitee	"Walter	Schilt	
in	den	Grossen	Rat"		

Unser Gemeinde­
präsident in  
den Grossen Rat

 Walter Schilt  
Kandidat Nr. 02.18.6  
Liste 2 SVP Mittelland­Nord

Walter Schilt, Utzigen 
2× auf Ihre Liste!
www.walterschilt.ch

Mit Freude haben wir vom Vorstand des Gewerbe-
vereins zur Kenntnis genommen, dass Du dich als 
Kandidat für die Grossratswahlen vom 25. März 
2018 zur Verfügung stellst. Uns freut dies beson-
ders, weil wir überzeugt sind, dass Du die Inter-
essen des Gewerbes und der Gemeinde Vechigen 
bestens vertreten wirst. Mit deiner Erfahrung als 
Gemeindepräsident erfüllst du die Voraussetzun-
gen, um als Grossrat Spuren zu hinterlassen. In 
deiner Rolle als Führungspersönlichkeit, Vermitt-
ler, Konfliktbewältiger und vor allem als Mensch 
hast du bereits bewiesen, wozu du fähig bist. Mit 
ein paar Fragen, möchten wir Dich der Vechiger 
Bevölkerung etwas näherbringen.

Was hat Dich dazu bewogen, für den Grossrat zu 
kandidieren?
Der Rücktritt des langjährigen Grossrats Hans-
ruedi Schweizer aus Utzigen, Gemeinde Ve-
chigen, hat mich zur Kandidatur bewogen. Es 
wäre aus meiner Sicht wichtig, aus dieser Re-
gion – dem Worblental – einen echten Gemein-
devertreter im Grossen Rat stellen zu können.  
Ich möchte meine grosse, langjährige politische 
Erfahrung im Grossen Rat einbringen und bin 
motiviert, auch auf Kantonsebene anzupacken und 
mitzuwirken. Ich will helfen, mehrheitsfähige, breit 

abgestützte Entscheide durchzubringen. Es bringt 
nichts, Entscheide zu erarbeiten, die beim Volk 
zum Vorneherein zum Scheitern verurteilt sind.  
 
Was bringst Du für Voraussetzungen mit als mög-
licher neuer Grossrat?
Mein Vorteil ist sicher, dass ich die politischen 
Prozesse und Abläufe – das Mecano – kenne. 
Ich bin vielseitig interessiert, sowohl in der Po-
litik wie aber auch im Weltgeschehen. In Wirt-
schafts- und Finanzfragen bringe ich hohe Sach-
kenntnisse mit. Durch meine langjährige Tätigkeit 
als halbamtlicher Gemeindepräsident verfüge ich 
über ein grosses Netzwerk und Beziehungsnetz.  
Eine wichtige Voraussetzung für ein solches Amt 
ist die Führungserfahrung. Als ehemaliger Feu-
erwehrkommandant und Gesamteinsatzleiter bei 
grossen Ereignissen wie Hochwasser, Sturm Lo-
thar aber auch Bauernhausbränden etc. konnte ich 
viel an Führungserfahrung sammeln. Eine gute 
Koordination und konstruktive Zusammenarbeit 
mit Militär, Zivilschutz, Polizei und auch den Me-
dien waren unabdingbar. Es braucht die Fähigkeit, 
situativ und sofort Entscheide treffen zu können.  
Auch bei der kürzlich in Vechigen entstande-
nen Problematik mit den Fahrenden waren kon-
struktive und klare Verhandlungen wichtig. Lö-
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sungen müssen gesucht und umgesetzt werden. 
Auf Menschen zugehen ist das A und O. Für 
mich steht immer der Mensch im Vordergrund.  

Du bist Grossratskandidat SVP Bern Mittelland-
Nord – mit welchen Zielen?
Viele Entscheide im Grossen Rat des Kantons 
Bern werden auf Kosten der Gemeinden gefällt. 
Dies hat mit Sparen nur sehr wenig zu tun. Den 
Gürtel enger schnallen ist notwendig – aber nicht 
auf Kosten von anderen. Die Steuern müssen 
verträglich bleiben. Die Aufgaben dürfen nicht 
von einer politischen Ebene zur andern geschoben 
werden. Insbesondere sollten wir bereit sein, in 
gewissen Bereichen auch Komforteinbussen in 
Kauf zu nehmen, da wir des Öfteren über unsere 
Verhältnisse leben. 
Das Gewerbe muss konkurrenzfähig bleiben und 
mit allen Mitteln gestärkt werden insbesondere 
auch gegenüber anderen Kantonen. Das öffentli-
che Beschaffungswesen sollte so ausgestaltet sein, 
dass einheimisches Gewerbe besser berücksichtigt 
werden kann, jedoch nicht zu verwechseln mit 
«Heimatschutz». Es sind einheimische Betriebe, 
welche Steuern in der Gemeinde und im Kanton 
bezahlen. Lange Anfahrtswege sind aus ökologi-
scher Sicht nicht ideal und, für eine zeitnahe Ga-
rantie- oder Service-Arbeit, ist die Verlässlichkeit 
eine nervensparende Angelegenheit. Zudem wäre 
es wünschenswert, wenn allgemein die Adminis-
trationsprozesse vereinfacht werden könnten – je-
doch nicht nur beim Gewerbe. In Ratsgeschäften 
sind für mich gute Dossierkenntnisse unabdingbar.
In all dem will ich aber meine Bodenhaftung nie 
verlieren. Die Nähe zum Volk, spüren was die-
ses will, ist für mich eine Selbstverständlichkeit.  

Für welche Themen willst Du dich im Besonde-
ren einsetzen? Mit welchen Argumenten über-
zeugst Du deine Wähler?
Ein persönliches Anliegen ist mir ein gutes, ver-
trägliches, konkurrenzfähiges und finanzierbares 
Bildungssystem. Bildung ist unser Kapital. Die 
Jugend ist unsere Zukunft. Das duale Bildungs-
system muss aufrechterhalten, gefördert und ent-
sprechend kommuniziert werden. Hier spielen 
auch die Gewerbebetriebe eine zentrale Rolle. Die 
Berufsberatungen müssen vermehrt auf die hohe 
Qualität einer Berufslehre hinweisen und auch auf 
die Möglichkeit, nach einer Berufslehre immer 
noch die Fachhochschule besuchen zu können. 
Als Gemeindepräsident führe ich nebst dem Res-
sort Präsidiales auch das Ressort Planung. Für eine 
positive Umsetzung der kantonalen Raumplanung 
stehe ich ein. Insbesondere die Vorgabe «Entwick-
lung nach innen» muss mit grosser Vorsicht, im 
Lichte von haushälterischem Umgang mit Kultur-
land, umgesetzt werden. Meine Devise soll immer 
im Sinne von «mit Augenmass» sein!
Meine langjährige Erfahrung in der Politik, in 
der Führung aber auch in der Zusammenarbeit 
mit den verschiedensten Gruppen und Men-
schen erachte ich als gute Argumente für eine 
Wahl in den Grossen Rat und immer nach mei-
nem Grundsatz «sich säuber nid ds wichtig nä»! 

Du führst ein Zimmereigeschäft, bist Landwirt 
und halbamtlicher Gemeindepräsident. Wie 
willst Du dies alles mit dem Amt als Grossrat 
unter einen Hut bringen?
Gut strukturierte Abläufe im Alltag, in Zimme-
rei und Landwirtschaft, nicht zu viel wollen, 
die Mithilfe meiner Familie und schlicht und 
einfach «gärn bügle». Diese Gründe sind sicher 
hauptverantwortlich für mein schon bis dahin 
zeitlich grosses Engagement für die Öffentlich-
keit. Es braucht jedoch immer wieder grosse 
Flexibilität, hohe Belastbarkeit und natürlich 
gute Gesundheit, worüber ich sehr dankbar bin. 
Und das Allerwichtigste: Wenn die Arbeit Spass 
macht, die Motivation gross ist, einem die ver-
schiedenen Tätigkeiten Freude bereiten, ist dies 
nicht eine Belastung – dann geht auch das Aufste-
hen viel einfacher und, «eifach mau Gas gä»! Na-

Steckbrief

Name	 Schilt			  	
Vorname	 Walter			  	
Jahrgang	 1958			  	
Wohnort	 Utzigen, Gemeinde Vechigen	
Beruf	 Zimmermann, Landwirt, 		
	 Gemeindepräsident im Halbamt

Familie	 als jüngster von 8 Kindern auf
	 einem Bauernbetrieb in Utzigen
	 aufgewachsen, 4 Kinder,  
	 5 Grosskinder		
Politischer 	 Ab 1993 Feuerwehrkommandant
Werdegang	 der 3. Kompanie Utzigen, zeit-
	 gleich Einsitz in der Wehrdienst-
	 kommission, 1995 Mitglied der
	 Schulkommission Utzigen,  
 	 2000 Wahl zum Oberkomman- 
	 danten der Feuerwehr Vechigen,
	 ab 2005 Mitglied des Gemeinde-	
	 rates, ab 2007 Gemeindepräsi-
	 dent

Hobbys	 Natur, Wandern, Zeit mit Gross-
	 kindern/Familie verbringen, 
	 Motorrad fahren		
Motto	 «Schuster bleib bei deinen  
	 Leisten» 
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türlich darf ich auch auf die Unterstützung von Fa-
milie wie auch auf die Mithilfe von Freunden und 
Nachbarn zählen, was ich sehr zu schätzen weiss. 

Wo findest Du Zeit für deinen Ausgleich?
Ich verbringe sehr gerne Zeit in der Natur. Eine 
Wanderung in unserer schönen Gemeinde oder 
auf den Napf – bei jedem Wetter – ist für mich 
Erholung pur. Hier kann ich abschalten. Ausgleich 
finde ich ebenso bei der Familie. Zeit mit den 
Grosskindern zu verbringen, ist eine grosse Berei-
cherung. Aber auch die Geselligkeit, das Zusam-
mensein mit Freunden, wenn es passt «eis singe», 
darf nicht zu kurz kommen. Und wenn es dann die 
Zeit erlaubt, gibt es auch ab und zu einen Ausflug 
mit dem Motorrad, in entlegenste Gebiete unserer 
schönen Schweiz. Land und Leute allgemein inte-
ressieren mich. Besuche bei Mitbürgerinnen und 
Mitbürgern im Sinne von Wertschätzung und An-
teilnahme sind für mich immer eine Bereicherung. 

Gehen sämtliche ca. 4000 Wahlberechtigte von 
Vechigen wählen, haben es diese mit grosser 
Wahrscheinlichkeit alleine in der Hand, dich in 
den Grossen Rat zu portieren. 
Bei den letzten Grossratswahlen lag die Wahlbe-
teiligung leider nur noch bei gut 30 %. Ich müsste 
somit also 100 % der Vechiger-Wahlberechtigten 
an die Urne bringen… und alle müssten meinen 
Namen doppelt aufführen (kumulieren). Das wäre 
natürlich schön – aber doch etwas gar theoretisch 
und, gerade in der Funktion als Gemeindepräsi-
dent werden Mitbürgerinnen und Mitbürger ab 
und zu enttäuscht, da insbesondere persönliche 
Wünsche nicht immer erfüllt werden können.  
Es würde mich natürlich freuen, wenn ich die eine 
oder andere parteiübergreifende Stimme holen 
könnte. Insbesondere in der Gemeindepolitik sind 
oft überparteiliche Entscheide nötig. Persönlich 
ist mir die ganzheitliche Betrachtungsweise der 
einzelnen Geschäfte, unabhängig von Parteicou-
leur, sehr wichtig. Der Blick auf das Ganze muss 
vorhanden sein. 

Inwiefern kannst Du dich für das Vechiger  
Gewerbe und die Gemeinde im Grossen Rat  
engagieren?
Wie ich bereits erwähnt habe, muss das einheimi-
sche Gewerbe immer wieder gestärkt und mit den 
uns zur Verfügung stehenden Möglichkeiten unter-
stützt werden. Allzu oft werden Aufträge nur auf-
grund des Preises vergeben, ohne die Vorzüge des 
lokalen Gewerbes gebührend zu berücksichtigen. 
Hier muss der Hebel angesetzt werden. Natürlich 
braucht es eine gesunde Wettbewerbsfähigkeit.  
Bei den Gemeinden muss noch vermehrt die 
Zusammenarbeit gesucht werden, wodurch ide-
alerweise personelle und finanzielle Ressourcen 
eingespart werden könnten. Ich rede hier nicht ex-
plizit von Fusionen. Unser Denken ist aber oft sehr 
kleinräumig. Es muss nicht selber erfunden werden, 
was andere bereits erfunden haben. Wir müssen 
uns in eine Richtung, mehr miteinander bewegen.  

Wie sieht Deine Zukunft als Gemeindepräsident 
von Vechigen aus?
Ich führe mein Amt als Gemeindepräsident sehr 
gerne, mit Freude, Motivation und einem grossen 
Zeitaufwand aus. Verwaltung und Behörden sind 
aktuell trotz manchmal «heftigen» Entscheidungs-
findungsprozessen ein gut funktionierendes und 
verantwortungsvolles Team. Es wird von ver-
schiedensten Akteuren sehr viel Arbeit geleistet. 
Es ist eine Frage der Organisation und insbeson-
dere der Delegation. Durch die beiden Ämter 
Gemeindepräsident und Mitglied des Grossen 
Rates können auch Synergien genutzt werden.  
In Vechigen gilt auch beim Gemeindepräsidium 
die Amtszeitbeschränkung von drei vollen Legis-
laturen. Diese sind bei mir Ende 2020 erreicht. 
Ich befinde mich also in der letzten Amtsperiode. 
Diese knapp drei Jahre möchte ich noch sehr 
gerne ausführen – unabhängig einer Wahl in den 
Grossen Rat. 

Wir wünschen dir, lieber Walter, viel Erfolg bei
den Wahlen und hoffen auf möglichst viele 
Stimmen aus der Vechiger Bevölkerung, insbe-
sondere den Gewerblerinnen und Gewerblern. 
Besten Dank für das Gespräch. 

Sind Sie nicht Wahlprofi? – 
hier eine kleine Wahlanleitung des 
Unterstützungskomitees Walter Schilt in den 
Grossen Rat

Beste Variante
Leeren Walzettel, von Hand ausfüllen, oben 
links Liste Nr. 2 und Parteibezeichnung SVP 
Mittelland Nord ergänzen. In der Tabelle 
zweimal: 
02.18.6 Schilt Walter
02.18.6 Schilt Walter
Selbstverständlich können Sie hier noch wei-
tere Kandidierende aufführen (auch von an-
deren Parteien).

Gute Variante
Auf dem gedruckten Wahlzettel, Liste Nr. 2 
SVP Mittelland Nord, eine Kandidatin oder 
Kandidat durchstreichen und von Hand 
02.18.6 Schilt Walter darüber schreiben. So 
haben Sie Walter Schilt kumuliert. 

Für nicht SVP-Wählerinnen und -Wähler
Auf irgendeiner vorgedruckten Liste, zwei 
Namen durchstreichen oder, sofern vorhan-
den, auf leeren Zeilen Walter Schilt zweimal 
aufführen: 02.18.6. Schilt Walter Sie haben 
jetzt panaschiert.

Wichtig für alle Varianten: Auf einer Liste 
(Wahlzettel) dürfen maximal 22 Namen auf-
geführt werden. Nicht vergessen: Stimmaus-
weis unterschreiben!

Besten Dank für Ihre Unterstützung!
Noch Fragen: Hansueli Born steht Ihnen für 
weitere Auskünfte gerne zur Verfügung:
079 300 88 84
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Am 1. Dezember 1989 haben wir die Metzgerei 
von unserem Vorgänger Fritz Burkhalter über-
nommen. Bis ins hohe Alter hat er auch seinen 
Küchenrauch selber betrieben, damit wir unsere 
Produkte nach alter Tradition herstellen konnten.
Dies ist noch heute so, da er seinen Nachfolger 
Hans Brand mit dieser Kunst beauftragt hat. 
Seit fast dreissig Jahren haben wir immer noch 
Kunden, auch aus unserer Gemeinde, die erstaunt 
sind, dass es zwei Dorfmetzgereien in der Gemein-
de Vechigen gibt! Wir schlachten und verarbeiten 
die uns gelieferten Tiere selber, dabei vertrauen 
uns unsere Lieferanten aus der Region seit vielen 
Jahren.

Wir machen auch Retourschlachtungen jeder Art. 
Zuständig für diese Sparte ist seit Langem Hans 
Jegerlehner und neu auch Thomas Jöhr. 
Als Dorfmetzgerei sind wir stolz darauf, dass wir 
unsere Kundschaft mit Qualitätsprodukten aus der 
Region verwöhnen können.
Bereits im Jahre 2013 haben wir zum ersten 
Mal mit unseren hausgemachten Spezialitäten 
beim Qualitätswettbewerb des Schweizer Fleisch-
Fachverbandes teilgenommen. In den vergangenen 
Jahren durften wir uns dabei regelmässig über 
Auszeichnungen für unsere qualitativ herausra-
genden Produkte freuen:	 >

Auszeichnungen 
Metzgerei Jöhr



 60 Jahre
Mehr als drucken...

Druckerei Ruch AG
Worblentalstr. 28  3063 Ittigen  031 921 11 16
mail@ruchdruck.ch  www.ruchdruck.ch

Landwirtschaftsbau

Neubau

Umbau

Innenausbau

Treppenbau

Sieber Holzbau AG

Radelfingenstrasse 126 Telefon  031 839 06 27

3068 Utzigen Fax        031 839 42 23

www.sieber-holzbau.ch info@sieber-holzbau.ch

Holzrahmenbau

100 J A H R E
1911 - 2011

Wuhl 195	 Mobile:	 079 659 43 05 

3068 Utzigen	 Fax:	 031 832 02 29

email:	 schuepbach-utzigen@bluewin.ch

homepage:	 www.schuepbach-utzigen.ch

		

	

Bei	uns	sind	Sie	immer	herzlich	willkommen	

Garage	Bärtschi	Boll	AG	
Worbstrasse	26,	3067	Boll	031	839	51	51	

	
Offizielle	Peugeot	Vertretung	

AGVS	Mitglied	und	neu	Garage	Plus	Partner	
Reparatur	und	Service	aller	Marken	

Reifen	und	Batterie	Service	
www.baertschi-boll.ch	

Unsere freien Lehrstellen
finden Sie auf Seite 20 !

Gemeindewahlen 
25. november 2012

Gewerbeverein
vechiGen

3067 Boll > www.gvvechigen.ch

V EC H I G EN
 EIN ORT FÜRS LEBEN
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Medaillen 2013 
Gold:	 Burebratwurst
Silber:	 Schmittewurst
Bronze:	 Currybratwurst, Burehamme,
		 Rohesswurst

Medaillen 2015
Silber:	 Burehamme, Käsewürstli, 
		 Baumnussrohesswurst
Bronze:	 Schwartenwurst
 
Ein weiteres Standbein ist unser Partyservice für 
Vereine oder Private ab 15 Personen. Alle Speisen 
bereiten wir frisch für Sie zu. Wir liefern alles, was 
das Herz begehrt, sieben Tage in der Woche. 
Unsere Filiale «Vrenis Viehweid Imbiss» und das 
«Schmitte-Pintli» in Belp sind ebenfalls täglich 
geöffnet.

Neu in unserem Angebot ist das bekannte «Wäseli 
Fondue», produziert von Ruth Heiniger, die in un-
serem «Schmitte-Pintli» und Lädeli tätig ist.
In der Metzgerei unterstützt uns Elisabeth Burk-
halter seit 1989 tatkräftig.

Wurstwaren sind unsere 
Leidenschaft
Wir kreieren jedes Jahr mindestens eine neue 
Wurstsorte.
Unsere Spezialitäten für die neue Grillsaison:
–	 Whisky-, Salsa Argentina- oder Carpaccio- 
		 Bratwurst 
–	 Schmitte-Würstli
–	 Poulet-Wienerli mit Pflanzenfett
–	 Walliser Randenwürstli

Gerne beraten wir Sie bei speziellen Wünschen
und freuen uns auf Ihren Besuch.

Metzgerei Jöhr AG
Neumattweg 21, 3067 Boll-Sinneringen
Tel. 031 839 38 25
joehr.ag@bluewin.ch
www.metzgerei-joehr.ch
	
Öffnungszeiten: 
Mo, Di, Do, Fr  07.00–12.15, 15.00–18.30 Uhr
Sa 07.00–15.00 Uhr

Medaillen 2017
Gold: Burebratwurst, 
Burehamme, 
Schwartenwurst, 
Silber: Schmittenwurst, 
Currybratwurst
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«Ursprünglich interessierte mich der Beruf als 
Automechaniker nicht so stark», erinnert sich 
Martin Gerber. Doch Anfang dieses Jahres hat 
er den Auto- und Landmaschinenbetrieb seiner 
Eltern in Utzigen übernommen. Das Interesse an 
Autos weckte erst seine zweite Schnupperlehre. 
«Nach der Lehre habe ich sogar noch die zwei-
jährige Weiterbildung zum Automobildiagnostiker 
absolviert», erzählt der 30-Jährige. Und auch für 
die beiden anderen Standbeine des Betriebs ist der 
Jungunternehmer bestens ausgebildet: Er besuchte 
Werkstattleiterkurse im Bereich Landmaschinen 
und hat alle nötigen Prüfungen und praktischen 
Erfahrungen, um die hauseigenen Reisecars zu 
führen. «Mir ist wichtig, dass wir alle drei Berei-
che in sehr guter Qualität weiterführen und auch 
weiterentwickeln können – wir wollen überall 
vorne dabei sein», sagt Martin Gerber. Denn seit 
über hundert Jahren sei dies die richtige Adresse 
für Technik auf Feld, Hof und Strasse. Das Unter-

30 Jahre jung ist der neue Geschäftsführer der Gerber Utzigen AG. 
Martin Gerber hat bereits einen Monat nach offizieller Betriebsüber-
nahme seine ersten Ideen in die Tat umgesetzt und den Auto- und 
Landmaschinenbetrieb modernisiert.

Von der Strategie  
des Vaters überzeugt

nehmen verkauft, repariert und wartet Fahrzeuge 
und Maschinen unterschiedlichster Arten.

Das Werk seines Vaters
Bereits 1984 übernahm Martin Gerbers Vater, 
Kurt Gerber, den Landmaschinenbetrieb seines 
Lehrmeisters und erweiterte ihn mit der Auto-
werkstatt. Elf Jahre später übernahm er die Ver-
tretung der Automarke KIA, und war damit einer 
der ersten in der Region. «Natürlich betreuen wir 
auch alle anderen Marken», betont der 64-Jähri-
ge. Auch das dritte Standbein hat der bisherige 
Geschäftsführer entwickelt: Nebst dem kommu-
nalen Schulbus und den organisierten Carreisen 
betreibt die Gerber Utzigen AG neu den Rufbus 
im Auftrag der Gemeinde Vechigen. «Auf Voran-
meldung fährt ein Chauffeur den Fahrgast an den 
gewünschten Ausflugsort», erklärt der gebürtige 
Utziger, Martin Gerber. 
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Andere Zeiten, neue Kunden
«In den letzten dreissig Jahren hat sich vieles ver-
ändert», stellt Kurt Gerber fest. Die Mitarbeiter-
zahl habe sich seit 1984 verdreifacht und auch die 
gesetzlichen Vorschriften, beispielsweise für die 
Altöllagerung oder die Abwasserreinigung, hätten 
sich verschärft. «Wir erweiterten deshalb stetig 
unsere Infrastruktur.» Und er investierte in die Zu-
kunft: Der gesamte Betrieb, inklusive der öffent-
lichen Waschanlage, wird seit knapp drei Jahren 
bei schönem Wetter mit Sonnenenergie gespeist. 
Aber auch den Kundenbedürfnissen hat sich der 
Betrieb stets angepasst: «Im Bereich Landmaschi-
nen kümmern wir uns heute nicht mehr nur um 
landwirtschaftliche Maschinen, sondern auch um 
Fahrzeuge von Gemeinden und jegliche Motorge-
räte für Privatnutzer», sagt Kurt Gerber. 

Generationenwechsel
Kurt Gerber bleibt dem Betrieb treu. Mit einem 
80-Prozent-Pensum leitet er nun den Bereich Car/
Bus. Seine Stammkunden im Auto- oder Landma-
schinenbereich betreut er weiterhin, obwohl er im 
Herbst das AHV-Alter erreicht. «Ich arbeite sehr 
gerne weiter im Betrieb und kann mich so in lang-
samen Schritten auf meine Pensionierung vorbe-
reiten.» Auch seine Frau, Doris, arbeitet vier Tage 
pro Woche im Büro des Familienbetriebs: «Wir 
sind froh, dass wir das Geschäft an unseren Sohn 
weitergeben konnten und so immer noch mitarbei-
ten dürfen.» Doch auch im Büro hat ein Genera-
tionenwechsel stattgefunden: Neu leitet das Büro 
Sandra Gerber, die Schwester des Geschäftsfüh-
rers. Die ausgebildete Informatikerin und Fachfrau 
Finanz- und Rechnungswesen kümmert sich unter 
anderem um die Rechnungen, organisiert Carrei-
sen und managt den Schulbusbetrieb. 

Neuer Führungsstil
«Die Mitarbeitenden haben nun teils mehr Ver-
antwortung», bestätigt Martin Gerber. So auch 
Thomas Fankhauser, Leiter der Landtechnik Ab-
teilung, und Beat Habegger, welcher für die Au-
tomobilwerkstatt verantwortlich ist. «Das ist das 
einzige, was für den Kunden anders sein könnte: 
Er hat je nach dem einen anderen Ansprech-
partner.» An Preisen, Markenvertretung oder am 
Angebot will der frischgebackene Betriebschef 



Urs Wegmüller, Theo Schmid und Team

Industriezone
Gümligentalstrasse 83a
3066 Stettlen

Telefon 031 930 00 03
info@holzbau-partner.ch
www.holzbau-partner.ch

Für alle Drucksachen
schulertypo.ch Thomas Rüfenacht

Hursti 159, 3068 Utzigen, ruefenacht-haustechnik.ch

R
076 330 48 75

SANITÄR / HEIZUNG

• Servicearbeiten                • Boilerentkalkungen
• Bad- und Küchenumbau     • Renovationen

Kehrli Bedachungen AG

STEILDACH – FLACHDACH – FASSADEN
ISOLATIONEN                  REPARATUREN

Gerberngasse 30a, 3000 Bern 13
Telefon privat 031 839 73 24

Telefon 031 311 40 49



Tel. 031 839 68 88   |   gerber-utzigen.ch

LANDTECHNIK • AUTOMOBILE • PERSONENTRANSPORTE

Ihr Regionalvertreter 
Bern-Ost
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nichts ändern, da sich die Strategie seines Vaters 
bewährt hat. Aber das Markenbrand der Firma 
und die Büroräumlichkeiten will er modernisieren. 
«Mein Sohn geht mit der Zeit, er kennt sich besser 
aus mit Computern und der neusten Technik», sagt 
Kurt Gerber. Dass der Führungsstil etwas anders 
sein wird, steht für beide fest. Denn Martin Gerber 
ist dank der zweijährigen Weiterbildung zum Be-
triebsführer auf dem neusten Stand. «Der Betrieb 
ist in guten Händen, Martin wird ihn erfolgreich 
weiterführen», ist Kurt Gerber überzeugt.

Tamara Graf

Informationen:
Gerber Utzigen AG
Spirchen 142B
3068 Utzigen

Tel. 031 839 68 88
info@gerber-utzigen.ch

Anlässe Gerber Utzigen AG

1. bis 4. März 2018 
Halle 1 Stand 132 Agrimesse Thun
Ausstellung von Landtechnik-Geräten

24. und 25. März 2018 
Grosse Frühlingsausstellung  
in der Gerber Arena
•	 Ausstellung Landtechnik, 

Automobile und Motorgeräte
•	 Festwirtschaft mit musikalischer 

Unterhaltung
•	 Samstag ab 22.00 Farmer Bar
•	 Sonntag ab 11.00 Schwingen mit 

Graber Willy
•	 Hüpfburg für Kinder
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1967–2017

50 JAHRE

  Ey 3, CH-3063 Ittigen 
Tel. 031 921 24 41 

  info@spenglerei-kuenzi.ch 
www.spenglerei-kuenzi.ch  

50 Jahre Präzision

Kuenzi_Ins_Gwaerbzytig_184x68.indd   1 17.03.17   11:49

Planung  -  Innenausbau  -  Elementbau 
             Sanierung - Zimmerei 
      Lindentalstrasse 110 - 3067 Boll 
Tel. 031 839 18 10 - info@christen-holzbau.ch 
            www.christen-holzbau.ch 
!

Carrosserie
Bernstrasse 34

3067 Boll
Tel. 031 839 76 76

Garage
Bernstrasse 34

3067 Boll
Tel. 031 839 76 76

Pneuhandel
Bollhölzliweg 3

3067 Boll
Tel. 031 839 56 50

info@autoklinik-boll.ch · www.autoklinik-boll.ch



Schneider Interieur & Bodenbeläge 
garantiert Ihnen seit 2002 termin- 
gerechte und qualitativ hochstehen- 
de Arbeiten. Wir sind auf die Verlegung 
von Bodenbelägen spezialisiert. Wir rea-
lisieren nur mit fachmännisch qualifizier-
tem Personal und modernster Ausrüstung. 
In unserem Showroom in Boll, können Sie 
eine Vielfalt der faszinierenden Materia-
lien entdecken, anfassen und allenfalls  
Probemuster mitnehmen.

BÖDEN
FÜRS
LEBEN

 
Wir beraten Sie gerne!
Bei einem persönlichen Beratungsge-
spräch klären wir ihre Erwartungen an  
den Bodenbelag bezüglich Material, Ein-
satzgebiet, Farben, usw. eingehend und 
ausführlich ab. Zusammen mit Ihnen gren-
zen wir die Vielzahl an Möglichkeiten ein 
und unterstützen Sie betreffend Ihrer Er-
wartung für die Nutzung, Optik + Budget 
bis hin zur geeigneten Pflege. Wir bieten 
Ihnen kreative Unterstützung bei der Bo-
den- und Raumgestaltung. Wir sind Ihr 
kompetenter Ansprechpartner für alle Ar-
beiten rund um den Bodenbelag. 

Wir verstehen den Bodenbelag als ein 
wichtiger Bestandteil des innenarchitekto-
nischen Gesamtkonzepts. Denn ein 
Raum ist mehr als seine Wände, erst der 
richtige Bodenbelag gibt ihm seinen 
unverwech-selbaren Charakter.

Qualität aus einer Hand
 
Damit Sie lange Freude an Ihrem neuen 
Boden haben, sollten Sie die Verarbeitung 
in die erfahrenen Hände unseres Verlege-
teams geben. Denn hier können Sie sich 
punkto Qualität, Zuverlässigkeit und Preis 
ganz sicher sein:

 – Kompetente Beratung in unserem
Showroom oder bei Ihnen vor Ort

 – Genaue Ausmass-Erstellung
 – Saubere termingerechte Planung
 – Detaillierte Angebotserstellung
 – Neu / Umbauten oder Sanierungen 
 – Nach Wunsch aus- und einräumen

von Möbeln
 – Auffrischen von Parkett, Holzterrassen
 – Schleifen und Ölen / Versiegeln vor-

handener Parkett-/ Holzflächen
 – Treppenarbeiten
 – Parkett / Laminat / Kork / Vinyl /

Linoleum / Teppiche 

Angela und Beat Schneider, Geschäftsinhaber

Schneider  Interieur & Bodenbeläge
schneider-interieur.ch

Kontakt
Schneider Interieur & Bodenbeläge
Beat Schneider
Bernstrasse 20, 3067 Boll/BE
Tel 031 621 60 64, schneider-interieur.ch

BAPO-0000-Publirep_Schneider-akt Kopie.indd   1 02.02.18   14:56



Rubin Gartenbau
Gartenunterhalt • Gartenänderungen • Gartenneuanlagen
Telefon 031 839 37 04 • info@rubin-gartenbau.ch • www.rubin-gartenbau.ch

Unbenannt-1 1Unbenannt-1 1 14.10.11 16:1214.10.11 16:12Marino Morocutti 
Vorsorgeberater 

ZURICH, Generalagentur 
Markus von Gunten AG 
Hofgut
3073 Gümligen 

Telefon 031 378 65 65
Fax 031 378 65 66 

marino.morocutti@zurich.ch 
www.facebook.com/ 
agenturmarkusvongunten 

FM34905-morocutti-92x72-gzd.indd   1 01.10.14   11:19

Geschäftsführung :   Christa Gerber-Kurt

Bernstrasse 70, Postfach 298
3072 Ostermundigen 2

Telefon 031 931 57 55
contact@kt-gmbh.ch

Fax 031 931 09 79

Buchhaltung
Steuerberatung

Abschlussberatung
Unternehmensberatung 

Liegenschaftsverwaltung 

 MITGLIED SCHWEIZERISCHER VERBAND DER IMMOBILIEN-TREUHÄNDER

Schneider    Interieur & Bodenbeläge

Bernstrasse 20, Boll  / Tel. 031 921 60 64 

www.schneider-interieur.ch

Ihr Spezialist für innovative 
Lösungen berät Sie gerne!

Parkett im Bad?

Andreas Krebs

Tor- und Metallbau

Lindentalstrasse 5

3067 Boll / Bern 

Tel. 031 839 05 62

Fax 031 839 22 71

www.krebs-tore.ch

info@krebs-tore.ch

Regionalvertretung
Hörmann

Tore Türen Antriebe

11068_vk.indd   1 21.10.13   09:45
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Cevi Jungschar Boll-Stettlen

Was erlebst du in der Jungschar? 
Alle vierzehn Tage treffen wir uns samstags von 
14 bis 17 Uhr. In drei verschiedenen Gruppen tau-
chen wir jeweils für ein Quartal in ein Thema ein. 
In unseren Programmen bieten wir den Kindern 
abwechslungsreiche Erlebnisse. Dafür gehen wir 
meistens in den Wald. Sie sollen körperlich und 
seelisch gefördert werden und einen Ausgleich 
zu Hektik und Stress finden. Dabei entdecken die 
Kinder ihre oft versteckten Bedürfnisse. Das neh-
men die Leiter und Leiterinnen wahr und unter-
stützen die Kinder. Der Cevi soll ein Ort sein, wo 
sich das Leben in Spiel und Spass erproben lässt. 
Zurzeit sind wir 30 Leitende, zwischen 13 und 
26 Jahre alt. Wir investieren Zeit und Energie, 
um ein attraktives Jungschar-Programm bieten zu 
können.

Fröschli, Squirrels, Älteste
Bei den Fröschli, den Buben und Mädchen (ab 
fünf Jahren bis 1. Klasse) tollen wir spielerisch 
im Wald umher. Wir hören Geschichten, spielen, 
singen, basteln und backen Schlangenbrot. Bei 
den Squirrels (2. bis 4. Klasse) balancieren wir 
über selbst gebaute Seilbrücken, jagen Schnitzel-
spuren durch Feld und Wald hinterher und essen 
Schoggibananen. Die Ältesten (ab der 5. Klasse) 
fangen Bösewichte, braten Poulets im Gips, op-
timieren den Gewinn in grossen Handelsspielen 
und rennen um die Wette. Wir lernen mit Seil und 
Knoten umzugehen, feuern auch bei Regen, üben 
Erste Hilfe, konstruieren Bauten, spielen Theater 
und singen Lieder.

«Cevi bedeutet für 
mich: Bei faszinierenden 
Handelsspielen schrei-
end durch den Wald 
rennen.» Mogli, Abtei-
lungsleiter

In drei Tagen um die Welt reisen?  
Im winterlichen Walde surfen? Einen 
Nachmittag mit Schlümpfen schlump-
fen? – Die Cevi Jungschar Boll-Stettlen 
ist ein Ort, wo mit etwas Kreativität 
und Einsatz alles möglich ist.

Die Cevi Jungschar Boll-Stettlen gehört zum Cevi Schweiz. Dieser ist 
Teil der europäischen und weltweiten Verbände YMCA und YWCA mit 
insgesamt 70 Millionen Mitgliedern. Im drittgrössten Jugendverband 
der Schweiz engagieren sich rund 14 000 Mitglieder in über 200 Orts-
gruppen. Der Cevi ist eine christliche, überkonfessionelle Jugendorgani-
sation. Wir ermöglichen eine altersspezifische Auseinandersetzung mit 
Glaubens- und Lebensfragen. Wir leben Spass, Bewegung, die Erkennt-
nis an der Schönheit der Natur, christliche Werte und Gemeinschaft vor. 
Es sind alle herzlichst willkommen – unabhängig von Religion, Herkunft 
oder Nationalität.

«Es macht mich glück-
lich, Kindern erlebnis-
reiche Abenteuer zu 
ermöglichen und selbst 
unvergessliche Momente 
zu erleben.» Schirocco, 
Leiterin Squirrels

Leiterinnen und Leiter
Ab der 8. Klasse kann der erste Ausbildungskurs 
besucht werden. Als Leiterin oder Leiter geben 
wir Gelerntes weiter und werden zum Vorbild. Wir 
lernen Verantwortung zu übernehmen, im Team 
zu funktionieren, Probleme zu lösen und auch die 
verrücktesten Ideen umzusetzen.

Zeltlager
Im Verlaufe des Jahres organisieren wir drei mehr-
tägige Lager. Über Pfingsten zelten wir jeweils 
drei Tage in der näheren Umgebung. Jahreshöhe-
punkt ist das Sommerlager (SoLa). Für zehn Tage 
schlagen wir unsere Zelte auf. Wir kochen über 
dem Feuer, schwitzen in der Self-made-Sauna, 
treiben Sport, bauen eine Seilbahn, unterneh-
men eine zweitägige Wanderung. Im SoLa gibt 
es auch die grössten Geländespiele. Zehn Tage, 
in denen Gemeinschaft mehr zählt als ein guter 
Handyempfang. Im Herbst sind wir nochmals ein 
Wochenende gemeinsam unterwegs, bevor die 
Jungscharweihnacht das Jahr abschliesst. 
Die Teilnahme an den Cevi-Jungscharnachmitta-
gen ist gratis. Reinschnuppern ist jederzeit mög-
lich.

Melde dich bei Mogli: mafareibo@bluewin.ch
Weitere Infos unter: www.cjbs.ch 

http://www.cjbs.ch


Ihr Qualitäts-Fachgeschäft für:
–� Fleisch aus der Region
–� Fleisch, Wurst, Traiteur
–� Pfannenfertiges
–� Fleischplatten
–� Fleischfondues
–� Geräucherte Spezialitäten
–� Party-Service kalt und warm
–� Grill-Party-Service
–� Grill- und Party-Zelt
–� Tisch- und Bänke-Vermietung
–� Grosser Grill für Spanferkel

Anton Stucki
Worbstrasse 1
3067 Boll b. Bern
Telefon 031 839 26 40

Zimmerei Bau Schreinerei Tel. 031 330 40 70 www.herzogbau.ch

baut aufbaut umbaut an

Wir bringen Ihren Garten
auf einen grünen Zweig !

Neuanlagen
Unterhaltsarbeiten
Umänderungen
Verbundsteinplätze
Hermann Alter
eidg. dipl. Gärtnermeister
Schlossstrasse 1b
Postfach 105
3067 Boll
Telefon 031 839 36 84
Natel 079 653 55 88
www.alter-gartenbau.ch

Rufen Sie uns an  !

FAHRSCHULE
Hansruedi Soltermann
Telefon� 031 839 68 38
Natel� 079 481 98 51
Talacker� 3068 Utzigen
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Wenn einer 
eine Reise  
tut …

Unlängscht bin ig am ne Frytig am Abe 
zur Fürabezyt ds Hamburg am Bahnhof 
gschtange u ha uf e Zug richtig Heimat 
gwartet. Äs isch es Gwusu i däm Bahn-
hof gsi, schöner nützti s nüt. Da si so 
viu Lüt a eim Huufe gsi, dass es am ne 
Landei wie mir, fasch isch gschmuech 

worde derby. Schöni, Rychi, Wüeschti, Nüechterni, Aagheitereti 
bis völlig Bsoffni, Meitschi i Hotpans, (es isch Dezämber gsy) 
Schwarzi, Wyssi, Gäubi, Grossi u Chlyni, Auti u Jungi, Bättler, 
Transene, Fuessbaufäns, Gschäftslüt, Kiffer u herti Drögeler, 
eifach aui Schattierige, wo me sich cha vorschteue. Nach emne 
Blick uf die grossi Azeigetafele han ig gseh, dass mi Zug öppe 
füfzg Minute Verspätig het. «Henu», han ig ddänkt, «de gan 
ig haut no schnäu i Rewe übere, gan es Minerau chouffe.» 
Dr Rewe han ig vo re früechere Reis här kennt, wo mir z dritt 
si ungerwägs gsi, für ne Kumpu ir nordschwedische Pampa 
ga abzhole. – Item. – Won ig mys Minerau u zuegäh, no es: 
«Astra, das Hamburger Bier», (oder viellech si s ou zwöi gsy) 
ha gkouft gha, bin ig wieder zur Azeigetafele zrügg ggange u 
ha gseh, dass mi Zug itz mittlerwyle nünzg Minute Verspätig 
het. Nüt wie los, han ig ddänkt. – Ig bi wieder richtig Rewe 
ggange, dert no chly wyters u när d Stäge ueche u scho bin ig 
uf emne wunderschöne Wiehnachtsmärit ggstange. Z friede mit 
em Verlouf vo myre bishärige Reis, han ig mir ungschouet am 
zwöite Schtang ä Glüehwy ggönnt. U wüu dä Cheib so guet isch 
gsy u my Zug ja vermeindlich ersch i re Viertuschtung gfahren 
isch, han ig no grad es zwöits bbschteut. – Itz nüt wie zahle, 
u när ufe Zug. – Ig chlütterle i myne Hose ume u finge nume 
no es paar verwuuscheti däneschi Chrone. «Isch ja äuä nid e 
so es Problem», han ig ddänkt, aber dr Glüehwystandbetryber 
het das angers gseh. Nach myre Frag, öb ig i däm Fau mit em 
EC-Chärtli chönn zahle, isch es ändgültig mit dr norddütsche 
Gelasseheit verby gsy. Mit em ne hochrote Chopf hett är mir 
die Dänechrone us de Finger usgrisse, het öppis uf sym Räch-
ner umetippet u het mir zwe Euro nünzg zrügggäh. Derzue het 
är öppis vo: «Typisch Schwizer u me heig scho byr Planig vo 
ihrer Elbphilharmonie gseh, dass mir nid viu tougi u überhoupt, 
was mir de ou …» Die letschte Wort han ig haub unger uf dr 
Routräppe nume no ganz lieslig ghört. Im Bahnhof niede han ig 
wieder zur Azeigetafele ueche ggluegt. Hundertachzg Minute 
Verspätig heig itze my ICE, han ig ggläse. My erscht Gedanke 
isch gsy, i chönnt zrügg zum Glüehwyschtang ga frage, öb är 
mir äch für zwe Euro nünzg chönnt Glüehwy in es Bächerli 
yschänke. I has du aber la sy, wüu ig nid ha wöue riskiere, 
dass ig ds Hamburg obe schlächtischtefaus mit em ne gröikte 
Aal erdrosslet wurdi. – Item. – I ha die räschtlechi Zyt i däm 
Bahnhofsgwusu inne verbracht u mi göttlech a dene Biuder, 
wo da a mir verbygghuscht si, amüsiert. U irgendeinisch isch 
de dä Zug ganz langsam u unschuldig uf em überfüllte Perron 
euf yygfahre. Da äuä sämtlechi Züg i Richtig Bremen syt am 
früeche Abe usgfaue si, isch dr Adrang für nes Plätzli i däm 
Zug entsprächend gsi. Da ig my Sitzplatz süberlech im Vorus ha 
reserviert gha, het mi dä Kampf, wo itz entbrannt isch, nid so 

kümmeret. Die jungi Frou vis a vis vo mym Fänschterplatz het 
nydisch uf myni Reservationscharte gluegt u gseit, sie fürchti, 
dass sicher no öpper chömi, wo dä Platz, wo sie unreserviert-
heitsthauber druffe hocki, rächtsmässig reserviert heig. Ig ha 
grad für mi ddänkt, dass das eigentlech no schad wäri, wo im 
glyche Momänt scho ä Dame mit asiatischem Ussehe u gfüehlte 
füf oder sächs chlyne Köfferli unger de Arme u i de Häng um-
ebalancierend, ihre Aaspruch uf dä Platz gäutend gmacht het. 
Itz het auso die jungi Frou am Fänschterplatz hinge, die beide 
Type, wo necher am Gängli gghocket si, müesse bitte, Platz z 
mache, dass sie het chönne us dere Sitzreihe vüregraagge u die 
angeri Dame, samt ihrne Köfferli, het chönne hingere gah. Ds 
Gängli i däm Bahnwage isch aber ziemli gfüllt gsy vo Lüt, wo 
ou no Sitzglägeheite ggsuecht hei. Luschtigerwys hei die Lüt 
hinge im Wage ddänkt, es heigi sicher vore no Platz u die wo 
vore si gsy, hei grad äiwäg ddänkt! – Item. – Bis itze die zwe 
Type us ihrer Sitzreihe hei chönne usfädle, so dass die jungi 
Dame het vüre chönne u när die mehrfach bekoffereti Dame a 
däm Fänschterplatz ghocket isch u ihrer Köfferli irgendwo het 
verstouet gha, si mir gfüehlt, scho fasch ds Basu am Badische 
Bahnhof gsi. Eis vo dene Köfferli, auso es het ender usgseh, 
wien ä tapezierti Tupperwearbox, het sie schlussändlech vor sich 
uf ds Tischli ta un e Art Täsche uf ihrem Schoss plaziert gha. 
Die zwe Manne, wo ir Zwüschezyt im Gängli usse usharrend 
de hin- u härzirkulierende, liecht aagschpannte Lüt hei müesse 
trotze, si churzi Zyt später schwitzend u liecht entchräftet ou 
wieder uf ihrne Plätz gghocket. Dr Eint het afa Zytig läse u dr 
Anger isch eifach daghocket. Itz isch Rueh yygchehrt. – Aber 
nid so lang. – Die Dame wo ja itz vis a vis hockend, wunder-
bar i mym Blickfäud isch gsi, het dr Ryssverschluss vo dere 
Täsche uf ihrem Schoss ufta u schwupps, luegt dert es chlyses 
behaarts Gringli use. Zwöi riesegi Glubschouge, wo däm be-
durenswärte Gschöpfli schier hei wöue zum Gsicht usspringe, 
hei wässerig ihri Umgäbig wahrgnoh. Dr nume dahockend Herr 
isch itz liecht bleich worde. Wo sie aus nächschts äs Petfläschli 
us ihrere Tupperwearbox het usegnoh u chley Wasser i ds De-
cheli yygschänkt het u das däm Hüngli het gä z trinke u när dr 
Räschte Wasser, wo no isch übrig bblybe, suber säuber ttrunke 
het, isch sämtlechi Farb us däm sym Gsicht gwiche. – Es isch 
aber no wyterggange. – Us dere Chischte si itz, öppe angerhaub 
Stung lang, än Art suber verpackti Früehligsrouene usecho. 
Eini um die Angeri. Nach em süberliche Uspacke het zersch ds 
Hüngli chönne dervo abbysse u när het sie, fingerschläckend, 
nacheddopplet! Mi het s ddüecht, dr nume dahockend, schüsch 
scho bleich Mano heig zwüschyne, das wo ihm isch obsi cho, 
stiu u heimlech wieder abeggschlückt. – Dä näbe ihm, wo no 
äs Giimeli meh Farb im Gsicht het gha, het sy Chopf immer 
töiffer i syre Zytig vergrabt gha. Lieses Gmurmu vo dene beide 
Froue uf myre Sitzbankssyte här, het mir zeigt, dass ou sie a 
däm Spektaku hei teilgnoh. Was by Robert Schumanns Opus 52 
isch tüür u rächt gsy, nämlech dass nach dr Ouvertüre u nach em 
Scherzo no äs Finale chunnt, söu mir by mym Erläbnis nume 
biuig gsi. Itz het s nämlech plötzlech afe stinke u zwar gewaltig! 
Aui rund um mi ume, hei wie uf Kommando zum Hüngli gluegt 
u ds glyche ddänkt wien ig: «Itz het dä (Sou)Hung id Täsche 
gschisse!» – Weit gefehlt!! Die gueti Frou het wieder z friede i 
ne das Mau angers usehendi Früehligsroue ynebbisse u vo dere 
här isch dä Gruch cho. A ihrem wohlige Gsichtsusdruck a, het 
das Stinkding gschmacklech nid chönne schlächt sy! – Was fürn 
es Gwürz oder was fürne Zuetat da so gschtunke het, weiss ig 
nid, es nimmt mi ou nid wunger. Aber dr Gruch ir Nase u vor 
auem ds Lächle uf mym Gsicht, han ig no gha, won ig scho lang 
bi daheime gsy.
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